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Dsreinschronik
vom März O20 bis Februar
Von Dr. Achter.
l . Zum 71. Male gibt der Verein seine Verhandlungen, wie im
Vorjahre so auch diesmal leider nur ein dünnes Bändchen, an seine
Mitglieder hinaus. Wie gerne möchte ihnen die Vereinsleitung eine
weniger bescheidene Gabe als Dank für treue Anhänglichkeit in schweren
Zeiten zukommen lassen, aber die hohen Druckkosten gestatten es nicht.
Es ist erfreulich, daß trotz Not der Zeit nicht nur verhältnismäßig
wenige dem Verein den Rücken kehrten, sondern auch viele neu ein-
traten. Die Mitgliederzahl belief sich Anfang Februar auf rund 600.
Besonders die Amberger Gruppe hat dank der Werbetätigkeit des
dortigen Mandatars Geistl. Rat B l o ß n e r eine große Zunahme er-
fahren. Wegen der hohen Kosten muß der Druck der Mitgliederliste auf
das nächste Jahr verschoben werden. I n der Zusammensetzung des Aus-
schusses hat sich keine Änderung ergeben. Als freudiges Geschehnis ist zu
verzeichnen, daß einem der eifrigsten Mitglieder, Konrettor Ste inmetz,
für seine 25jährige Tätigkeit als Konservator des Ulrichmuseums und
für seine literarischen Leistungen auf dem Gebiete der Heimatgeschichte
zu seinem 70. Geburtstage ( w . Sept.) auf Anregung vonseiten des Vor-
standes Hochschulrektors Dr. Endres von der Münchner Universität die
Doktorwürde Kou0ri8 causa verliehen wurde. Sehr schmerzlich war für
den Verein der Verlust seines ältesten Mitgliedes in der Oberpfalz, des
dem Verein in treuer Anhänglichkeit ergebenen Hofrates Dr. Eser.
N . Die V o r t r a g s t ä t i g k e i t war nicht weniger rege als in den
Vorjahren, in Regensburg wie in den anderen größeren Städten der
Oberpfalz; dies beweist das folgende Verzeichnis der Vorträge.
1. Die in R e g e n s b u r g gehaltenen Vorträge:
2 l . A p r i l : Nachruf auf Hofrat Nr. Es er (gewidmet vom Vereins-
sekretär Dr. Nest le r ) . Über mittelalterliche Burgen (Oberbaurat
S t r u n z ) . Über die bisherige Tätigkeit der Kommission zur Her-
stellung einer historischen Karte von Regensburg (Konrektor Dr. U i t t ig ) .
5. M a i : Über das Hakenkreuz (Oberstudienrat Dr. Schneider) .
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20. Ok tober : Die Bauhütten des Mittelalters und die Stetti-
metzzeichen (Oberstudienrat Poh l i g ) .
3. November : Die Grabdenkmäler der aufgelassenen prote-
stantischen Friedhöfe (Oberstudierrat PohI ig) . Erörterung der Frage,
wie die wertvollsten dieser Denkmäler vor dem Verfall und vor der
Wegführung nach auswärts gerettet werden können. Bericht über die
Hauptversammlung des Gesamtvereins der deutschen Geschichts- und
Altertumsvereine in Weimar (Archivrat Dr. Freytag) .
17. November: Der Minoritendichter Lamprecht von Regens-
burg (Oberstudienrektor Dr. Pa t i n ) .
1. Dezember: Sprachliche und topographische Erläuterungen zu
den im Endres'schen Führer durch die mittelalterliche Sammlung des
Ulrichsmuseums enthaltenen Orts- und Personennamen (Konrettor
Dr. Keiper) . Erklärung von Bronzen und Gefäßen aus dem Ulrichs-
museum (Konrektor Dr. Steinmetz).
15. Dezember: Der heilige Emmeram(Gymn.-Prof. Dr .Dol l ) .
Cölestin Steiglehner, der letzte Fürstabt von St. Emmeram (Archivrat
Dr. Frey tag) . I n der Kumpfmühlerstraße aufgedeckte Funde aus
der Römerzeit (Konrektor Dr. Steinmetz).
19. Janua r : Die Chronik des Bruders Iordanus von Z)ane
(Oberstudienreltor Dr. Pat in ) .
16. F e b r u a r : Über Mundartforschung (Dr. Lüers) .
Führungen:
Über die Führungen im Ulrichsmuseum s. unten.
23. J u n i : Niedermünster und Erhardikrypta (Erklärer Hochschul-
professor Dr. He id ingsfe ld^r ) .
Der übliche Vereinsausflug ging Heuer nach Niederbayern. Es
wurden am 30. Mai unter Führung von Dr. He id ings fei der be-
sichtigt: Qssenstetten, Rohr, Biburg und Nbensberg.
2. Die im Histor. Verein Amberg gehaltenen Vorträge:
4. M a i : Maximilian, Wallenstein und Gustav Adolf in der Ober-
pfalz im Jahre 1632 (General Dol lacker) . Die Geschichte des
1737 von Ttadtpfarrer Werner gestifteten Waisenhauses in Amberg
(Seminardirektor B lößner ) .
26. O k t o b e r : Ereignisse des 30jährigen Krieges im Herbste
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und im Jahre 16-51 (General Dollacker). Geschichte der Pro-
vinzialbibliothet Amberg (Sem.-Dir. B lößner) .
23. November : Gründung und Schicksale des Klosters Ens-
dorf (Studienprofesfor Dr. Denk). Der Ensdorfer Abt Anselm Desmg
(Sem.-Dir. B lößne r ) .
11. J a n u a r : Das Kricgsjahr 1623(General Dol lacter ) . Die
Bamberger Fürstbischöfe in ihren oberpfälzischen Landen (Sem.-Dir.
B lößne r ) . I n der Versammlung wurden die vom Stadtrat ge-
planten und das Stadtbild beeinträchtigenden Notftandsarbeiten ein-
gehend und lebhaft besprochen und der Beschluß gefaßt, eine diesbezüg-
liche Erklärung dem Stadtrat zugehen zu lassen.
3. I n W e i d e n wurde im Januar 1921 auf Anregung von Studien-
rat R ies eine Ortsgruppe gegründet. Bei der Gründungsversammlung
sprach Expositus Lehner über Heimatforschung. Der Mandatar des
Vereins, Bahuverwalter Wagne r , hat in jahrelanger, mühevoller Arbeit
die Ordnung und Registrierung des Stadtarchivs von Weiden vollendet
und dadurch der Heimatgeschichte einen wertvollen Dienst erwiesen.
4. I n Cham sprach der eifrige Mandatar, Stud.-Prof. B r u n n e r
am 11. November über Schloß und Herrschaft Gutmaning. Ebenso ver-
anstaltete er für den dortigen Lehrerverein und für die Schüler der Prä-
parandenschule mehrere Lehrgänge über die heimatliche Geschichte und Natur.
l l l . Als Spender haben sich den Verein durch Zuwendungen zu
den Sammlungen oder zur Bibliothek zu Dank verpflichtet: Pfarrer
Aukofer (Itt l ing), Stud.-Prof. B runner (Cham), Privatier G o l d
(Stadtamhof), Lehrer höse r , Geh. Rat Dr. Rübsam, Gymn.-Prof.
Dr. Nestler, Oberstudienrat Poh l i g , Pfarrer Thomas R ies , Prof.
Dr. R e i n ecke, Graf Leopold v. W a l d e r d o r f f , Hochschulprof. Dr.
Scherer , Gen. Do l lacker , Pfarrer Dr. M a r t s t a l l e r . Bibl.-Dir.
Dr. L e i d i n g e r , ?. Wilh. Fink.
Besonders wertvoll waren die von Frau Hofrat Dr. Eser aus
dem Nachlasse ihres Gatten dem Vereine geschenkte Sammlung von
Kupferstichen u. a. und die Tausende von Urkundenabschriften und Regesten,
welche die Erben des früheren Vereinssekretärs Schratz dem Bereine
als Schenkung überließen. Allen Gebern sei herzlichster Dank gesagt.
Aus dem Bereich des U l r i c h m u s e u m s ist als geschichtlich be-
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deutungsvoll zu erwähnen die Aufdeckung eines hotzverschalten Vrunnett-
bodens mit Gefäßresten der 4. Latöne-Stufe in der Dechbettener Ton-
grube, römischer Brand- und Skelettgräber bei Nr. 13 a an der Kumpf-
mühler Straße, römische Baureste bei Hölkering und auf der Höhe von
Ziegetsdorf, wo Dr. Steinmetz einen Legionsziegel fand. Aus der ehe-
maligen Sammlung Hasselmann wurden von der Staatssammlung 2 aus
Kumpfmühl stammende Urnen, 1 Sigillata-Ichüssel des Fato und 2 ver-
zierte Bronzeschenkel dem Museum zugewendet.
Das Bezirksamt Kemnath meldete die Aufdeckung eines größeren
Begräbnisplatzes bei Mockersdorf. Nach den Angaben, die wir dem
verdienstlichen Interesse des dortigen Hauptlehrers Reichenberger ver-
danken, und den dürftigen Eisenfunden, die bekannt geworden sind,
scheinen Bestattungen aus der Hussttenzeit vorzuliegen.
Der Konservator hielt im Museum 11 teils größere teils kleinere
Führungen für Gymnasial- und Volksschullehrer, die Offiziere der hiesigen
Reichswehr, Gewerkschaften, Vereinsmitglieder und Klassen des Alten
Gymnasiums wie der Frauenschule. Die Besucherzahl erreichte mit
mehr als 8500 Personen eine unerwartete, aber sehr erfreuliche Höhe.
V. Zum Schlüsse noch ein kurzer Auszug aus dem Kassen-
ber ich t für 1920:
Einnahmen:
Attwrest 1919 . . . 1 7 0 7 ^ 3 8
Aktivausstände von 1919 20 „ —
Kapitalzinsm . . . . 35 „ —
Iahresbeittage der M i t -
glieder
Beitrag des Kreises s. d.
1. Vierteljahr 1920
2746 „ -
2 0 0
AußerordenU. Einnahmen 3477 „ 50
Elntr i t tsgebühren . . . 190 „ —
Ausgasten:
Verwaltung (Porti, Auf-
wand auf die Museen,
Inserate, Mete, Ver-
sicherungen, Bedienung
und Reinigung) . . 3596
Herausgabe der Zeilschrist 3237
Vermehrung der Samm-
lungen 152
Beiträge an Vereine . . 89
Außerordentl. Ausgabm 117
„
„
„
„ 55 „
Summe 7192 ^5 23Summe 8375 ^ 89 ^
Altivrest für 1921: 1133 ^ 65
Zu dem günstigen Abschlüsse hat abgesehen von der größten Spar-
samkeit und den gesteigerten Einnahmen aus dem Ulrichsmuseum auch
Ingenieur K i r s i n g e r dadurch. beigetragen, daß er von Mitgliedern
und Gönnern des Vereins freiwillige Spenden gewann.
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